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Vorbereitung 
Auf der Website http://www.uco.es/internacional/extranjeros/erasmus/index_en.html stehen 
alle Informationen für Erasmus-Studenten; unter „Before you arrive“ stehen alle benötigten 
Formulare und die Fristen, zu denen sie abzugeben sind. 
 
Formalitäten im Gastland  
Ich persönlich habe sehr lange auf Rückmeldungen der Partneruniversität gewartet. Wenn das 
Rücksenden des Learning Agreements sehr lange dauert, sollte unbedingt noch einmal per 
Mail nachgefragt werden- auch mehrfach, wenn nötig.  
Für mein Bankkonto habe ich persönlich die DKB (https://www.dkb.de) genutzt- ratsam ist 
auf jeden Fall eine Bank, mit der man auch im Ausland kostenlos Geld abheben kann. 
 
 
Allgemeine Informationen zur Partnerhochschule  
Es ist ratsam, bei Unklarheiten über den Beginn des Semesters lieber noch einmal 
nachzufragen. Ich kam eine Woche nach Semesterbeginn an, da mir falsche (und sehr 
unterschiedliche) Informationen übermittelt wurden. 
 
Um nach Córdoba zu kommen kann man entweder nach Málaga oder nach Sevilla fliegen und 
jeweils den Zug (http://www.renfe.com/EN/viajeros/index.html, etwas teur aber dafür 
schneller) oder einen Bus (langsam aber billiger) nehmen; die Website 
http://www.goeuro.com vergleicht Busunternehmen und Züge miteinander. 
 
Der Campus der Naturwissenschaften „Rabanales“ (http://www.uco.es/campus_rabanales/) 
liegt ein gutes Stück außerhalb der Stadt.  
Es gibt einen Zug, mit dem man innerhalb von 5-8 Minuten an der Uni ist (allerdings fährt er 
nicht allzu häufig) und einen Bus, der 45 Minuten braucht. Informationen zu beidem gibt es 
z.B. hier: http://consejo-eps.uco.es/servicios/transportes-al-campus/ und http://consejo-
eps.uco.es/noticias/horarios-tren-autobus-curso-2016-2017/.  
Man sollte aber natürlich immer vor Beginn des ERASMUS-Aufenthaltes die aktuellen 
Zeiten im Internet suchen: wer schon gut Spanisch kann, gibt z.B. hier 
http://www.uco.es/servicios/comunicacion/actualidad/noticias in der Suche „Renfe“ (so heißt 
die Bahngesellschaft) ein und sollte im besten Falle einen Artikel mit einem PDF mit den 
Zeiten vorfinden. Für ein monatliches/ semestrales Bahn-Abo muss man sich eine „Renfe y 
tú“- Karte besorgen. Hier kann das Sekretariat für Erasmus-Studenten weiterhelfen – man 
braucht zunächst den Studentenausweis, um dann eine Karte an einem Bahnschalter bestellen 
zu können. 
 
Einmal in der Uni angekommen, zieht man am Haupteingang eine Nummer, um zur 
Sekretärin für Erasmus des Sekretariats der Fakultät der Naturwissenschaften zu kommen.  
Die Sekretärin (Pilar R.R., Secretaría Facultad de Ciencias, Teléfono y Fax: +34 957 21 85 
85, E-mail: erasmus.ciencias@uco.es) spricht nicht wirklich Englisch, es ist also in jedem 
Falle ratsam, vorher gut Spanisch sprechen zu können.  
Den Studentenausweis muss man zunächst in der Bankfiliale auf dem Campus zahlen und 
dann einige Tage später abholen (beim Abholen wird auch das Photo gemacht, hierfür muss 
man also kein Extrabild mitbringen). 
Bei jeglichen Fragen kann einem die Dekanin der Fakultät der Naturwissenschaften Ma Paz 
weiterhelfen (internacionales.ciencias@uco.es). Sie ist wirklich unglaublich freundlich, 
spricht Englisch und legt sich für die Leute krumm, damit alles funktioniert. 
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Eine Orientierungswoche gibt es nicht, die Infoveranstaltung, die wir hatten, war de facto die 
Sicherheitsunterweisung. 
 
Informationen zu Sportkursen gibt es hier http://www.uco.es/empresa/ucodeporte/ und hier 
http://www.uco.es/deporteuniversitario/. Es gibt nicht besonders viele Sportangebote und 
meiner Meinung nach sind die Websites nicht besonders verständlich aufgebaut. Ich habe 
mich entschlossen, in Córdoba einen Teamsport anzufangen, um mehr mit Spaniern in 
Kontakt zu kommen (in der Uni war das nicht so einfach). Am Ende habe ich einen 
Rugbyverein gefunden (Meqzuita Rugby Club, 
https://www.facebook.com/MezquitaRugbyClub/) und wurde mit offenen Armen von einem 
wunderbaren Frauenteam aufgenommen.  
 
Kulturangebote gibt es z.B. über diese Website: http://cultura.cordoba.es/es/1/cultura. 
Córdoba besitzt mehrere Theater und Kinos und es gibt generell viele kulturelle Angebote. 
Insgesamt hat die Stadt eine unglaubliche Geschichte und man sollte sich auf jeden Fall alle 
Sehenswürdigkeiten ansehen, wie die Mezquita-Catedral, den Alcázar de los Reyes 
Cristianos, die Judería, die Synagoge und vieles mehr. 
 
 
Kurswahl/ Kursangebot/ -beschränkungen für ERASMUS-Studierende 
Die Kurswahl an sich war für mich nicht einfach, da ich meinen Schwerpunkt in der 
Neurologie gesetzt habe. Insgesamt waren die Partnerunis eher auf andere Gesichtspunkte 
ausgelegt. Offensichtlich gab es auch keine anderen Studierenden, die im Rahmen dieses 
Schwerpunkts weggegangen wären und mir Tipps für eine Partneruniversität hätten geben 
können. Damit war für mich auch nicht mehr die Kursauswahl ausschlaggebend für die Wahl 
einer Uni, sondern der Ort und die Sprache. 
 
Die offizielle Website für Naturwissenschaften der UCO ist hier: http://www.uco.es/ciencias/. 
Allgemeine Informationen über Biologie gibt es hier 
http://www.uco.es/grados/index.php?option=com_content&view=article&id=72:memoria-de-
biologia&catid=9 (unter „Planificación de las enseñanzas“ gibt es Infos über alle angebotenen 
Kurse als PDF auf Spanisch) und hier 
http://www.uco.es/organiza/centros/ciencias/gbiologia/planificacion/estructura-general.html  
(unter „Horarios, Grupos y Exámenes“ am linken Rand stehen auch Kurszeiten, 
Praktikumsgruppen und Klausurtermine).  
Es ist grundsätzlich möglich, auch Masterkurse zu belegen (hier eine Liste aller Master: 
https://www.uco.es/idep/masteres/), allerdings kann es passieren, dass die Master nicht mehr 
existieren (den Master in Forensic Sciences z.B. gibt es nicht mehr). Es ist also ratsam, auch 
mehrfach nachzufragen, ob die Möglichkeit besteht, an gewünschten Masterkursen 
teilzunehmen. Generell hat hier Ma Paz mehr Informationen. Falls es bei der Ankunft dann 
doch Probleme gibt, ist sie es auch, die alles dafür tut, dass am Ende alles funktioniert. 
Empfehlen kann ich persönlich aus dem Master für Translational Biomedical Research den 
Kurs „Enfermedades neurológicas y del comportamiento“ (neurologische und 
Verhaltenskrankheiten), der sehr interessant und lehrreich war und zudem auch sehr viel Spaß 
gemacht hat.  
Des Weiteren ist es auch möglich, Kurse aus anderen Fakultäten zu wählen, allerdings sollte 
man sich das gut überlegen. Auf Spanisch über ein komplett neues Thema, vielleicht auch auf 
einem höheren Niveau, zu lernen, ist nicht einfach. Hier ist eine Liste mit allen Bachelor-
Studiengängen: http://www.uco.es/internacional/extranjeros/nuestroscursos/grados_en.html.  
Ich hatte das Gefühl, dass bei den Prüfungen größtenteils auf Erasmus-Studenten Rücksicht 
genommen wurde, so hatten wir hin und wieder mehr Zeit und durften immer ein Wörterbuch 
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benutzen (kann man sich in der Bibliothek dort ausleihen). Ansonsten waren die Prüfungen 
anspruchsvoll, aber durchaus machbar. 
 
So gut wie alle Kurse waren auf Spanisch, auch die aus dem Master. Eine Übersicht der Kurse 
auf englischer Sprache gibt es nach Fakultät geordnet hier: 
http://www.uco.es/grados/index.php/2o-ciclo.  
 
 
Unterkunft 
Wer mit Spaniern zusammenleben will, dem sind generell folgende Websites zu empfehlen: 
http://www.pisocompartido.com, http://www.milanuncios.com und 
https://www.idealista.com/venta-viviendas/cordoba-cordoba/. Wer lieber mit anderen 
Erasmus zusammenleben möchte, kann hier suchen: https://erasmusu.com, 
https://www.uniplaces.com/de/ und https://www.interasmundo.com/?lang=en; über Facebook 
lassen sich auch Gruppen finden, in denen Zimmer angeboten werden. 
Grundsätzlich ist es natürlich zu empfehlen, schon vor der Ankunft ein Zimmer zu 
organisieren. Es gibt in Córdoba aber auch genügend Hostels, in die man erst mal gehen kann, 
um von dort aus zu suchen- z.B. das Bed & Be (http://www.bedandbe.com/en, mit toller 
Dachterasse, um die 23€ pro Nacht im 4-er Schlafsaal inklusive Frühstück). 
Grundsätzlich gibt es auch Studentenwohnheime 
(http://www.uco.es/internacional/extranjeros/alojamiento/colmayresuni_en.html), da 
allerdings der Campus so weit draußen ist und die Züge nachts gar nicht mehr fahren, würde 
ich das nicht empfehlen. 
Die Kosten für ein Zimmer liegen zwischen 160€ und 260€. Geht man nicht über eine der 
Erasmus-Websites, kann es sein dass man sich selbst noch Internet einrichten muss, häufig ist 
das aber schon installiert. Es kann passieren, dass die Wohnung keinen Backofen besitzt, hier 
sollte man also aufpassen. Generell haben die Wohnungen auch selten bis nie Heizungen 
sondern bestenfalls kleine Radiatoren, wodurch es im Winter ziemlich kalt werden kann. 
Mietverträge sind teilweise per Hand geschrieben und die Miete wird bar auf die Hand 
gezahlt, ich habe aber bis jetzt noch von niemandem gehört, der übers Ohr gezogen wurde. 
Am meisten zu empfehlen ist die Zone „Ciudad Jardín“, wo der Großteil der Studenten leben. 
Hier hat man einige Bars und bezahlbare Restaurants (besonders gut: 
http://www.mesonmoriles.com) sowie eine große Nähe zum Hauptbahnhof (von dem aus der 
Zug nach Rabanales fährt). Ansonsten ist die Altstadt („Judería“ oder „Casco antiguo“) sehr 
schön, dafür aber etwas weiter weg vom Hauptbahnhof. Generell gibt es aber Wohnungen in 
Ciudad Jardín, die unweit von sowohl Altstadt als auch Bahnhof sind.  
 
 
Sonstiges 
Zum Transport zur Uni habe ich vorher schon Zug und Bus beschrieben; es ist aber auch 
möglich, mit dem Fahrrad zur Uni zu fahren. Der Weg wird hier beschrieben: 
http://www.uco.es/servicios/dgppa/index.php/proteccion-ambiental/transporte-sostenible/261. 
Es ist möglich, relativ günstig gebrauchte Fahrräder zu kaufen oder sich z.B. hier 
http://duribaik.com/servicios/alquiler-de-bicicletas eines zu mieten- 60€ für ein Semester, 
inklusive Schlössern und einer Reparatur. Mit dem Studentenausweis bekommt man 10€ 
Rabatt. Diese Option ist nicht für den Sommer zu empfehlen, da die Temperaturen zu hoch 
sind.  
Es gibt zwei Erasmus-Organisationen: http://www.erasmuscordoba.org (Erasmus 
International Students, kurz EIS) und http://www.cordoba-erasmus.com (Erasmus Family). 
Erstere ist non-profit, letztere for-profit. Anfangs wollte ich persönlich eigentlich keine 
Aktivitäten mit anderen Erasmus machen und mich lieber mit den Spaniern integrieren. Das 
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war an der Uni aber nicht einfach, und so habe ich über die Erasmus Organisationen viele 
neue Freunde gefunden. Es werden Reisen und unterschiedliche Aktivitäten angeboten sowie 
Abende, an denen sich alle in einer Bar treffen. Besonders am Anfang sind solche Dinge 
meiner Meinung nach zu empfehlen; wenn man noch niemanden kennt ist es angenehm, 
Leute zu treffen, die die gleiche Erfahrung leben. 
Zum Kennenlernen neuer Leute empfehle ich sehr, einen Teamsport zu machen, egal welche 
Sportart. Mir persönlich hat das, wie gesagt ,sehr geholfen. 
 
 
Nach der Rückkehr 
Das Transcript of Records habe ich immer noch nicht erhalten, insofern kann ich noch nicht 
allzu viel über die Rückkehr sagen. 
 
 
Fazit 
Insgesamt war mein Erasmus-Semester eine große Bereicherung für mich. Ich habe mein 
Spanisch drastisch verbessert, fachliche Kenntnisse gewonnen, persönliche Erkenntnisse 
gewonnen (es ist nicht zu empfehlen, ein Fach aus dem 4. Jahr der Veterinärmedizin zu 
wählen- und wie chaotisch alles auch scheinen mag, am Ende fügt sich alles), neue Freunde 
gefunden, gleichzeitig eine Sportart entdeckt und eine fremde Stadt erkundet und zu meiner 
zweiten Heimat gemacht.  
Generell denke ich, dass man an einer Auslandserfahrung wächst, sich charakterlich 
weiterentwickelt und reifer zurückkommt.  
Ich würde jedem empfehlen, nach Möglichkeit die Chance zu nutzen und denke, Córdoba ist 
ein optimales Ziel für diese Erfahrung.  
 

 
Die Altstadt 
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Alcázar de los Reyes Cristianos 
 

 
Der Campus Rabanales 
 

 
Der Weg zur Uni mit dem Fahrrad 
 

 
Mein Rugby-Team 


